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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 08.00 – 12.00 Uhr
DO�� 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir 
gerne Termine nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117

Polizei 110

Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330

Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150

Wasserversorgung 08243/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de

Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de

Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de

Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de

Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de

Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de

Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de

Losert, Tamara 5 0 82 43/8 53 33-40 tamara.losert@denklingen.de

Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de

Ettner, Verena 10 0 82 43/8 53 33-32 verena.ettner@denklingen.de

Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unterwww.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen können  
Sie gefundene Gegenstände abgeben. 

Wir veröffentlichen diese und die rechtmäßigen Eigentü-
mer können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Kreisseniorennachmittag in Rott –  
Ein fröhlicher Tag unserer Senioren
Am Montag, den 7. Juli 2025, nahmen 74 Seniorinnen und
Senioren aus unserer Gemeinde Denklingen mit seinen Orts-
teilen Denklingen I Epfach I Dienhausen am traditionellen 
Kreisseniorennachmittag teil, der dieses Jahr im Festzelt in Rott 
stattfand. Die Veranstaltung wurde vom Landrat des Landkrei-
ses Landsberg am Lech gemeinsam mit dem Trachtenverein 
Rott organisiert, die gleichzeitig ihr 99. Gautrachtenfest vom 
Lechgau und das 150-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuer-
wehr Rott gemeinsam feierten.

Wiedersehen mit alten Freunden aus dem ganzen Landkreis
Ab 13:00 Uhr herrschte im Festzelt eine fröhliche und ent-
spannte Atmosphäre. Für unsere Senioren war es ein beson-
deres Erlebnis, bei dieser landkreisweiten Veranstaltung alte 
Bekannte und Freunde aus ihrer Jugend wiederzutreffen. Viele 
hatten sich jahrelang nicht gesehen und konnten nun gemein-
sam in Erinnerungen schwelgen.

Die Ü50 Kapelle sorgte mit ihrer schwungvollen Musik für bes-
te Unterhaltung, während bei köstlichen Schmankerln lebhafte 
Gespräche entstanden. Es war herzerwärmend zu beobachten, 

wie schnell die alten Verbindungen wieder auflebten und neue
Freundschaften geknüpft wurden. Die ausgelassene Stimmung 
steckte alle an – und so dauerte es nicht lange, bis die ersten 
Paare das Tanzbein schwangen.



4 AUGUST 2025

EDITORIAL

Wertvolle Begegnungen über Gemeindegrenzen hinweg
Solche Veranstaltungen zeigen, wie wichtig der Austausch 
zwischen den Senioren aus dem gesamten Landkreis ist. Hier 
treffen sich Menschen, die oft ähnliche Lebenswege gegangen 
sind, die gleichen Zeiten erlebt haben und sich über gemeinsa-
me Erfahrungen austauschen können. Es entstehen Gespräche, 
die zu Hause in der eigenen Gemeinde so nicht möglich wären.
Für unsere Senioren war es ein Tag voller schöner Begegnun-
gen und fröhlicher Momente. Viele haben bereits angekündigt, 
die neu geknüpften Kontakte pflegen zu wollen. Es freut mich
sehr zu sehen, wie diese Veranstaltung das soziale Miteinander 
stärkt und unseren Senioren wertvolle Stunden der Gemein-
schaft schenkt.
    

Heimat-Info App
ab sofort steht Ihnen die neue Heimat-Info App für unsere Ge-
meinde Denklingen mit seinen Ortsteilen Denklingen I Epfach 
I Dienhausen zur Verfügung! Diese innovative digitale Lösung 
bringt alle wichtigen Informationen rund um unser Gemeinde-
leben direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet.

Was bietet Ihnen die neue App?
Alle Informationen an einem Ort
•  Aktuelle Nachrichten aus der Gemeinde und den Vereinen
•  Veranstaltungskalender mit allen wichtigen Terminen
•  Amtliche Bekanntmachungen und Verwaltungsdienstleis-

tungen
•  Online-Anträge direkt über die App

Immer auf dem neuesten Stand
•  Push-Benachrichtigungen für wichtige Eilmeldungen
•� �24/7 verfügbare Informationen – wann Sie sie brauchen
•  Automatische Updates ohne Redaktionsschluss

Starke Gemeinschaft
•  Bessere Vernetzung zwischen Bürgern, Vereinen und Ver-

waltung
•  Unterstützung des Ehrenamts und Vereinslebens
•  Förderung des gesellschaftlichen Engagements

Ihre Vorteile auf einen Blick
✓ Kostenlos für alle Bürgerinnen und Bürger
✓ Einfache Bedienung – intuitiv und benutzerfreundlich
✓ Datenschutzkonform – Ihre Daten sind sicher
✓ Umfassend – von Vereinsnachrichten 

bis Verwaltungsservice
✓ Aktuell – keine verpassten Informationen mehr
✓ Bürgernah – direkter Draht zur Gemeindeverwaltung

Bewährt und erfolgreich
Bereits über 600 Kommunen in Bayern nutzen die Heimat-Info 
App erfolgreich. Die kontinuierliche Weiterentwicklung durch 
diese starke Gemeinschaft garantiert Ihnen auch in Zukunft mo-
dernste Technik und neue Funktionen – kostenfrei!

So erhalten Sie die App
Die Heimat-Info App können Sie kostenlos in den App-Stores 
für Android und iOS herunterladen. Suchen Sie einfach nach 
„Heimat-Info Denklingen“ oder folgen Sie den Download-Links 
auf unserer Gemeinde-Website.

Werden Sie Teil unserer digitalen Dorfgemeinschaft und 
bleiben Sie immer bestens informiert!

Heimat-Info Benachrichtigungsfunktion: Glocke aktiviert?
Mit der Heimat-Info APP können Sie sich auch an Termine oder 
Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob über Neuigkeiten aus 
dem Rathaus oder anstehende Veranstaltungen unserer Verei-
ne, Organisationen und Einrichtungen. Mit unserer Gemeinde-
App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! Einfach Glocke 
aktivieren und schon erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, 
wann immer es etwas Neues aus unserer Gemeinde gibt.

Sind Sie schon dabei?
Laden Sie die App jetzt herunter:
Hier klicken für Play Store (Samsung etc.): 
https://play.google.com/store/apps/details?id=info.heimat.app

Hier klicken für App Store (iPhone):
https://apps.apple.com/de/app/heimatinfo/id1589746365
oder stöbern auf www.heimat-info.de

Siegel „GigabitRegionBayern“ 
mit großer Freude und berechtigtem Stolz kann ich Ihnen eine 
herausragende Nachricht überbringen: Unsere Gemeinde 
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Denklingen mit seinen Ortsteilen Denklingen I Epfach I Dien-
hausen hat das begehrte Siegel „GigabitRegionBayern“ 
erhalten. Diese besondere Auszeichnung des Bayerischen 
Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat würdigt unser 
herausragendes Engagement beim Ausbau der digitalen Infra-
struktur und macht unseren Erfolg weithin sichtbar.

Besonders stolz macht mich dabei, dass Denklingen als erste 
Kommune in ganz Bayern den Mut hatte, an der bayerischen 
Breitbandausschreibung teilzunehmen. Dieser wegweisende 
Schritt vor Jahren war alles andere als selbstverständlich. Wäh-
rend andere Kommunen noch zögerten und abwarteten, haben 
wir die Zeichen der Zeit erkannt und entschlossen gehandelt. 
Wir haben früh verstanden, dass eine moderne digitale Infra-
struktur der Schlüssel für die Zukunftsfähigkeit unserer Ge-
meinde ist.

Diese Pionierarbeit war nicht immer einfach. Es gab Heraus-
forderungen zu meistern, komplexe Planungen zu bewältigen 
und manchmal auch kritische Stimmen zu überzeugen. Doch 
unser Gemeinderat und die Verwaltung haben konsequent an 
diesem Ziel festgehalten, weil wir überzeugt waren: Denklin-
gen darf beim digitalen Fortschritt nicht zurückbleiben.

Heute können wir das beeindruckende Ergebnis unserer 
Pionierarbeit mit eigenen Augen sehen: Mit einer Gigabit-
abdeckung von über 90 Prozent gehören wir zu den über 
200 Vorbildkommunen in Bayern, die ihren Bürgerinnen und 
Bürgern bereits heute praktisch flächendeckend beste digitale
Zukunftsbedingungen bieten. Das bedeutet konkret: Nahezu 
jeder Haushalt in Denklingen I Epfach I Dienhausen kann auf 
Internetgeschwindigkeiten von bis zu 1.000 Megabit pro Se-
kunde zugreifen – eine Geschwindigkeit, die noch vor wenigen 
Jahren undenkbar war.

Diese Zahlen sind umso beeindruckender, wenn man bedenkt, 
dass bayernweit erst über 70 Prozent der Adressen Zugang zu 
gigabitfähiger Infrastruktur haben. Wir sind also nicht nur Vor-
reiter, sondern auch deutlich über dem Landesdurchschnitt.

Diese hervorragende digitale Infrastruktur ist weit mehr als 
nur ein Komfortgewinn für unsere Familien – sie ist ein echter 
Standortvorteil, der Denklingen für verschiedene Zielgruppen 
attraktiv macht:

Für unsere Familien bedeutet die Gigabit-Infrastruktur:
•� �Reibungsloses Home-office ohne Verbindungsabbrüche
•  Optimale Bedingungen für Online-Lernen und Home-

schooling
•  Problemloses Streaming und Gaming für die ganze Familie
•  Schnelle Nutzung digitaler Verwaltungsdienstleistungen

Für Unternehmen schafft sie herausragende Rahmenbedin-
gungen:
•  Zuverlässige Datenübertragung für moderne Geschäfts-

prozesse
•  Attraktivität für IT-Unternehmen und Start-ups
•  Möglichkeit zur Digitalisierung traditioneller Betriebe
•  Wettbewerbsvorteil bei der Fachkräftegewinnung

Für potenzielle Neubürger ist sie ein wichtiges Entschei-
dungskriterium bei der Wohnortwahl, besonders für junge Fa-
milien und Fachkräfte, die flexibles Arbeiten schätzen.

Mit unserem konsequenten Engagement setzen wir ein starkes 
Zeichen für gleichwertige Lebensbedingungen zwischen 
Stadt und Land. Unsere Bürgerinnen und Bürger müssen nicht 
mehr in die Großstadt ziehen, um von modernster digitaler Inf-
rastruktur zu profitieren. Sie können die Vorzüge des ländlichen
Lebens – Ruhe, Natur, Gemeinschaftsgefühl – genießen, ohne 
auf die digitalen Möglichkeiten des 21. Jahrhunderts verzich-
ten zu müssen.
Dies ist besonders wichtig für die Zukunft unserer Gemeinde. 
Junge Menschen bleiben eher in ihrer Heimat, wenn sie hier 
die gleichen beruflichen Möglichkeiten haben wie in der Stadt.
Unternehmen siedeln sich bevorzugt dort an, wo die Infrastruk-
tur stimmt. Und ältere Mitbürger profitieren von digitalen Ge-
sundheitsdiensten und Online-Angeboten.
Das Siegel „GigabitRegionBayern“ ist für uns Anerkennung und 
Ansporn zugleich. Es bestätigt, dass wir mit unserer frühen und 
entschlossenen Investition in die digitale Zukunft den richtigen 
Weg eingeschlagen haben. Gleichzeitig verpflichtet es uns,
auch weiterhin mit Weitblick und Mut die Weichen für eine er-
folgreiche Zukunft Denklingens zu stellen.
Die digitale Transformation ist kein einmaliges Projekt, sondern 
ein kontinuierlicher Prozess. Wir werden daher auch in Zukunft 
innovative Wege gehen und neue Technologien im Blick behal-
ten, um Denklingen als digitalen Vorreiter zu etablieren.

Mein besonderer Dank gilt allen, die diesen Erfolg möglich 
gemacht haben: dem Gemeinderat für seine weitsichtigen 
Entscheidungen, der Verwaltung für die professionelle Umset-
zung, den Bürgern für ihr Vertrauen und ihre Geduld während 
der Bauphase, sowie allen Partnern und Dienstleistern, die zum 
Gelingen beigetragen haben.
Das Siegel „GigabitRegionBayern“ werden Sie ab sofort auf unse-
rer Gemeinde-Website, in unseren offiziellen Dokumenten und
bei verschiedenen Veranstaltungen sehen – ein sichtbares und 
stolzes Zeichen für Denklingens digitale Vorreiterrolle in Bayern.

Lassen Sie uns gemeinsam auf diesen Erfolg blicken und 
gleichzeitig nach vorne schauen: Denklingen ist bereit für die 
digitale Zukunft!
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Wasserleitung in der Tulpenstraße erfolg-
reich erneuert
Die umfangreichen Arbeiten zur Erneuerung der Wasserleitung 
in der Tulpenstraße stehen kurz vor dem Abschluss. Nach meh-
reren Wochen intensiver Baumaßnahmen können wir mit Freu-
de mitteilen, dass die Verlegung der neuen Leitungen nahezu 
vollständig abgeschlossen ist.

Die Erneuerung der Wasserinfrastruktur war unumgänglich 
geworden, da die bestehenden Rohre erhebliche Korrosions-
schäden aufwiesen. Diese starke Korrosion hätte mittelfristig zu 
Versorgungsausfällen und kostspieligen Reparaturen geführt. 
Mit der präventiven Erneuerung stellen wir sicher, dass die An-
wohner der Tulpenstraße auch in Zukunft eine zuverlässige und 
qualitativ hochwertige Wasserversorgung erhalten.

Besonders möchten wir uns bei allen Anwohnern der Tulpen-
straße für ihr Verständnis und ihre Geduld während der Bau-
phase bedanken. Wir sind uns bewusst, dass die Arbeiten mit 
Einschränkungen im Alltag verbunden waren – von temporären 
Verkehrsbehinderungen bis hin zu kurzzeitigen Unterbrechun-
gen der Wasserversorgung.

Die konstruktive Zusammenarbeit und das gezeigte Verständ-
nis haben maßgeblich dazu beigetragen, dass die Arbeiten 
planmäßig voranschreiten konnten.

In den letzten Tagen wurden die letzten Restarbeiten durch-
geführt und die Straße wieder vollständig für den Verkehr frei-
gegeben. Die neue Wasserleitung gewährleistet eine moderne 
und langfristig sichere Versorgung für alle Haushalte in der 
Tulpenstraße.

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstiftung 
möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche so-
ziale Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denklin-
gen I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. Durch 
diese Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen und 
für Ihn ein lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir uns 
solidarisch verhalten und eine gesellschaftliche Verantwortung 
übernommen. Jeder von uns kann auf besondere Weise eine 
Verantwortung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens über-
nehmen und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der indi-
viduellen Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen gesetzt.
Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen. 
Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen. 
Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung. 
Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13 BIC: BYLADEM1WHM

IhrIhr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister
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Scan mich

Schritt 1
Downloaden Sie die  

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts
oben, um Ihre Favoriten zu
verwalten. Alle dort ausgewählten
Organisationen können Ihnen
Push-Nachrichten senden und
erscheinen unter "Meine
Neuigkeiten".
Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Schritt 2
Wählen Sie Denklingen aus.

App auf Ihr Smartphone.
Heimat-Info 

Jederzeit zuverlässig
informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen
aus dem Rathaus
Aktuelles von unseren Vereinen 
und Organisationen
anstehende Veranstaltungen 
Öffnungszeiten, Online-Anträge, 
Abfallkalender u.v.m.

...oder stöbern auf
www.heimat-info.de

Jetzt Heimat-Info
App kostenfrei
herunterladen!

NEU: Die Gemeinde
Denklingen jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles
auf einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

inklusive Katastrophenwarnfunktion„Wissen, was los
ist in Denklingen!” 

So einfach geht‘s

Wissen, was los ist in Denklingen!
Nichts mehr versäumen mit unserer neuen 
App.

Liebe Mitbürgerinnern, liebe Mitbürger,

ich freue mich über Ihr Interesse an unserer Gemeinde Denklingen. Um neue Informationsmöglichkeiten zu schaffen 
und die Digitalisierung unserer Gemeinde weiter voranzutreiben, haben wir die neue Gemeinde-App Heimat-Info
eingeführt. Damit wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, vermehrt am Leben in Denklingen teilzuhaben und sich 
über das Geschehen in unserer Gemeinde zu informieren. Folgend möchte ich Ihnen kurz vorstellen, wie die neue 
App Ihren Alltag erleichtern kann.

Mit der Heimat-Info App erhalten Sie tagesaktuelle Informationen direkt auf Ihr Smartphone:
Ob Aktuelles von uns aus dem Rathaus oder Nachrichten und Veranstaltungen aus den Bereichen Sport, Kunst 
und Kultur oder Vereine: Die Heimat-Info App benachrichtigt Sie zuverlässig und tagesaktuell.

Nur Informationen, die für Sie interessant sind:
In der Heimat-Info App können Sie Ihre Interessensbereiche selbst definieren und über die Glocke z.B. ganze 
Kategorien oder auch einzelne Vereine auswählen. Somit stellen Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten 
benachrichtigt werden, die für Sie persönlich relevant sind.

Veranstaltungskalender:
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns in der Gemeinde los ist. Sollten anfangs einzelne 
Veranstaltungen nicht im Kalender zu finden sein, sprechen Sie den jeweiligen Verein gerne darauf an.

Ein direkter Draht ins Rathaus:
In der Heimat-Info App erhalten Sie wichtige Neuigkeiten und Aktuelles aus unserem Rathaus. Das 
enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen tollen Überblick über verschiedene bürgerrelevante 
Informationen: ob Online-Anträge, Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m..

Laden Sie sich die neue App jetzt kostenfrei herunter und haben Sie teil am Leben in unserer Gemeinde. Scheuen 
Sie sich nicht, bei Fragen auch auf Herr Baur von unserer Verwaltung zuzukommen (daniel.baur@denklingen.de).

Viel Freude beim Entdecken der App wünscht, 

Andreas Braunegger,
1. Bürgermeister

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Organisationen 
und Einrichtungen:

Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen Sie alle Denklinger ganz einfach!

In der neuen App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder ansprechen und über Ihr 
Vereinsleben berichten. Mit Ihrer kostenfreien Registrierung und jedem Ihrer Beiträge stärken Sie unser 
gesellschaftliches Leben. Wir bitten Sie, künftig Ihre Beiträge in der App zu veröffentlichen. Präsentieren Sie Ihre 
Organisation und halten Sie unsere Mitmenschen über Aktuelles sowie Veranstaltungen und Aktionen in Ihrem 
Verein auf dem Laufenden. Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der App oder auf 
www.heimat-info.de zu registrieren und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. Weitere Informationen sowie 
eine Anleitung erhalten Sie per E-Mail unter: support@heimat-info.de oder telefonisch unter: 09498/906585.

Ich habe kein Smartphone, was soll ich tun? Auf www.heimat-info.de können Sie alle Informationen auch über 
einen Computer oder Laptop abrufen. Auch neue Beiträge können über die Webseite erstellt werden.

Diese App ist keine öffentlich-rechtliche Plattform. Betreiber ist die Cosmema GmbH I www.heimat-info.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
BÜCHEREI 
Die Gemeindebücherei ist während 
der Sommerferien vom

01.08. bis 15.09.2025 
geschlossen.

Am Donnerstag, den 18.09.2025 
sind wir wieder für Euch da.

Bitte denkt vorab an das Verlängern, Zurückgeben  
und bezahlen offener Gebühren.

Das Büchereiteam wünscht allen Kindern, Leserinnen  
und Lesern schöne Ferien.

HECKENRÜCKSCHNITT
entlang von öffentlichem Grund 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer darauf zu achten, dass aus 
Gründen der Verkehrssicherheit die Hecken und der auf Privat-
grundstücken befindliche Bewuchs nicht in den öffentlichen Ver-
kehrsraum einwachsen.
Teilweise ragt entlang verschiedener Grundstücke das private Grün 
bereits bis zu einem Meter in die öffentliche Fläche und macht eine 
Nutzung von Gehwegen oder seitlichen Randflächen nicht mehr
möglich.
Sollte dies der Fall sein, bitten wir um unbedingten Rückschnitt bis 
zur Grundstücksgrenze. Wir machen darauf aufmerksam, dass nach 
einem Gerichtsurteil das Zurückschneiden von Bepflanzungen,
auch nach langer Duldung, von Seiten der Gemeinde verlangt wer-
den kann.
Um Ärger zu vermeiden, bitten wir um regelmäßigen Rückschnitt.
Dies gilt auch entlang von Wirtschaftswegen. Diese müssen in ihrer 
gesamten Breite und einer Durchfahrtshöhe von mindestens 4 m
ungehindert nutzbar sein.
Kontrollieren Sie bitte Ihre Grundstücke und helfen Sie mit, Gehwe-
ge, Straßen und Wirtschaftswege ungehindert nutzen zu können.
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de

Pressesprecherin:
Martina Opfermann-Kersten Telefon: 0561 785-16183

Kassel, den 18. Juli 2025

Beiträge zur Berufsgenossenschaft sinken

Die Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) kann die Beiträge in diesem Jahr 

größtenteils spürbar senken. Gründe hierfür sind vor allem ein reduziertes Umlagesoll und 

höhere Bundesmittel.

Die LBG verschickt ab dem 21. Juli die Beitragsbescheide für das Jahr 2024. Das Umlagesoll 

– festgelegt vom Vorstand der SVLFG – fällt mit 1.073 Millionen Euro 5,3 Prozent geringer 

aus als im Vorjahr. Dadurch werden die Risikobeiträge durchschnittlich um rund sechs Pro-

zent gesenkt. Maßgeblich hierfür ist eine im Vergleich zum Vorjahr geringere Betriebsmit-

telzuführung. Dennoch werden bereits 39,8 Millionen Euro vorsorglich eingeplant, um die 

erwarteten Kostensteigerungen in den Jahren 2025 und 2026 finanzieren zu können.

119 Millionen Euro Bundesmittel tragen zusätzlich zur Entlastung bei. Gegenüber dem Vor-

jahr bedeutet dies ein Plus von 20 Millionen Euro. Die Senkungsquote für voll bundesmittel-

berechtigte Unternehmen steigt dadurch von 15,45 auf bis zu 20,04 Prozent.

Die Grundbeiträge haben sich hingegen um 3,9 Prozent erhöht. Der Mindestgrundbeitrag 

liegt nun bei 88,26 Euro, der Höchstgrundbeitrag bei 353,05 Euro. Ausschlaggebend hierfür 

sind vor allem gestiegene Aufwendungen für Präventionsmaßnahmen. Die Grundbeiträge 

liegen damit aber wieder unter dem Niveau von 2022.

Die im Vorjahr eingenommenen Betriebsmittel in Höhe von 100 Millionen Euro zur Finanzie-

rung von Aufwendungen für die neue Berufskrankheit Parkinson sind noch nicht vollständig 

aufgebraucht. Die künftige Entwicklung ist aber unverändert nicht absehbar.
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Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
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Wie in jedem Jahr berechnet sich der Beitrag individuell nach Flächen, Tieren, Arbeitswerten 

und Leistungsausgaben des Vorjahres. Entsprechend wirken sich Veränderungen in den 

Produktionsverfahren unterschiedlich auf die Beitragshöhe aus. Deutliche Beitragssenkun-

gen überwiegen – in einzelnen Fällen kommt es jedoch auch zu Erhöhungen.

Weitere Informationen unter: www.svlfg.de/berufsgenossenschaft-versicherung-beitraege

SVLFG

sicher & gesund aus einer Hand

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher 
und gesund aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für Selbständige und ihre mitarbeitenden Fami-
lienangehörigen in der landwirtschaftlichen Sozialversicherung. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürfnisse der 
Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei 
und unterstützt bei einer gesundheitsfördernden Lebensweise. Dabei gehören Leistungen wie die Betriebs- und Haushalts-
hilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote zum herausragenden Portfolio. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. Durch die berufsständische 
Selbstverwaltung ist die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt.
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Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht. 
Bayerisches Landesamt 
für Statistik 
Nürnberger Str. 95
90762 Fürth

Stabsstelle Präsidialbüro, 
Presse­ und Öffentlichkeitsarbeit  

Pressesprecher: Michael Blabst
Telefon: 0911 98208­6109
E­Mail: presse@statistik.bayern.de
www.statistik.bayern.de/presse

www.statistik.bayern.de

Öffentliche Verkehrsmittel Fürth 
Haltestelle: Jakobinenstraße

Pressemitteilung 175/2025/42/A vom 07. Juli 2025

Mikrozensus 2025: 65 000 bayerische Bürgerinnen und 
Bürger müssen bis Jahresende noch mitmachen
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung

Jedes Jahr startet  in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet –
der Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbefragung ermittelt Da­
ten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Seit 
Anfang  des  Jahres  haben  rund  65 000 bayerische  Bürgerinnen 
und Bürger Auskunft gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwor­
tete  per  Telefoninterview.  Auch  die  Möglichkeit  der  Onlinemel­
dung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme am Mikrozensus tragen 

die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen wer­
den können. Bis zum Jahresende werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom Lan­
desamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim 
Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen 
auskunftspflichtig.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In Bay­
ern geben jedes Jahr rund 130 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits­ und Lebensbe­
dingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu ver­
stehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässli­
che qualitativ hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Be­
kämpfung  von Armut,  der  Förderung  von Kinderbetreuung  oder  der  Unterstützung  von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch langfristige Entwicklungen beobach­
ten:

• So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die Haushaltsgröße der bay­
erischen  Privathaushalte  in  den  letzten  rund  60  Jahren  entwickelt  hat. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html).

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, dass Mütter in Part­
nerschaften  heute  finanziell  unabhängiger sind  als  noch  vor  15  Jahren.  (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm134/index.html)

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus­
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheim­
haltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.
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Hinweise:

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl  der  zu  befragenden Haushalte  erfolgt  nach einem mathematisch­statistischen Zufallsverfahren,  das  zu­
nächst Gebäude­ bzw. Gebäudeteile  für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt.  In einem weiteren Schritt ermitteln 
ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei 
können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren. 

Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen­
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online­Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz. 

Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 für den Mikrozensus 2025 zu befragenden Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die Hälfte die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines 
Telefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte den Weg der Online­Befragung. Der Papierfrage­
bogen findet immer seltener Anwendung. 

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen 
sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:

Der  Zensus  ist  die  größte  amtliche Statistik Deutschlands  und  findet  als  eine Art Großinventur  der Gesellschaft  alle 
10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude­ und Wohnungszählung Merk­
male mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben. 

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale wesentlich umfangrei­
cher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen. 

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus im Videoformat: 
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3­statistischesbundesamt­mikrozen­
sus­de­ut.mp4

www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
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www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören 
vor allem die Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken.
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Kassel, den 11. Juli 2025

Zusatzversorgung beantragen

Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer rentenversicherungspflichtig be-

schäftigt war, kann bei der Zusatzversorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen. 

Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung bezogen 

wird und das 50. Lebensjahr am 1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 

Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Ka-

lendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft bestanden haben.

Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994

mindestens sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversiche-

rungspflichtig gearbeitet haben.

Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe 

des Zusatzversorgungswerkes haben, können einen Antrag stellen.

Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verheiratete und 48 Euro für Ledige.

Anträge können bis zum 30. September 2025 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maß-

gebend, wenn bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2025 bezogen wurde. Wird der

Antrag später gestellt, gehen die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2025 verloren.

Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter Telefon 0561 785179-00 (Fax: 0561 

7852179-49; E-Mail: info@zla.de). Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite 

www.zla.de/aktuelles. 
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf
Telefon 0 81 94 / 99 86 538
Fax 0 81 94 / 99 86 539
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe 
24 Std. Störungsdienst:
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime 
Alten und Pflegeheim der
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0  

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital 
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen
Telefon 0 81 94 / 93 05 0

Seniorenpension Tannenhain 
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchsta
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50

Familienpflegewerk des Bayer. 
Landesverbandes des KDFB e. V. 
Ansprechpartner f. Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907
Fax 0 82 45 / 90 35 42
hupfermueller@familienpflegewerk.de

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Spöttinger Straße 14A
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388
Fax 08191/921433
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLE FÜR MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNG
Lebenshilfe für Menschen  
mit Behinderung e.V.
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91- 0
EUTB – Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung 
Zehnerweg 3a, 86899 Landsberg a. Lech
Telefon��01520/9902415 (Mo. und Mi.)

01520/1753826 (Di. und Do.)

eutb.ll@ospe-ev.de, 
www.eutb-ospe.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700

BRK-Waldkita Denklingen 
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062  
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen,
Birkenstraße 4
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal 
Telefon 0 82 43 / 90130
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 927010 
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg
Telefon 0 81 91 / 6571080 
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau 
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren 
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40

Kath. Pfarramt Asch 
Telefon 0 82 43 / 23 05

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling
Telefon 0 81 94 / 5 39

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann 
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0180 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr
365 Tage im Jahr
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden.
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37  

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16, 86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet
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KLAMOTTENKISTE
Die Klamottenkiste hat der Grundschule Denklingen eine Spende 
in Höhe von 300,00 € überreicht. Mit dem Betrag wurde eine Au-
torenlesung am 28.05.2025 für die Schülerinnen und Schüler fi-
nanziert. Armin Pongs stellte seine Bücher vom „Krokofil“ vor. Ziel

der Aktion war es, die Lesefreude zu fördern und den Kindern einen 
besonderen Zugang zur Welt der Literatur zu ermöglichen.

Text: Sonja Megerle

68. Denklinger Klamottenkiste
in der Schulturnhalle, Birkenstr. 4

Annahme: Freitag, 26.09.25
  16:00 - 18:00 Uhr
Verkauf:  Samstag, 27.09.25

09:30 - 12:00 Uhr

Abrechnung/Abholung:
Samstag, 27.09.25
16:00 - 16.30 Uhr

in der Schulturnhalle, Birkenstr. 4

Anmeldung per Email ab
Donnerstag, 11.09.25 

unter Angabe von Name und
Telefonnummer an:

klamottenkiste-denklingen@gmx.de

- Max. 40 Teile 
   modische und gut 
   erhaltene Herbst- & Winter 
   mode für Kinder (Gr. 50 - 176)  
   und max. 10 Teile für Jugendliche
- oder 40 Teile Teenie-Bekleidung
- Umstandsmode
- Artikel rund ums Baby
- Spielwaren
- Max. 10 Bücher 
- keine Unterwäsche, Socken, 
   Strumpfhosen und Still-BH´s

Einlass für 
Schwangere 
ab 08:30 Uhr

V.i.S.P. Verein Sonnenschein, 1. Vorsitzende Katrin Haseitl

Nr. xxx      Größe x

Artikelbezeichnung  
Preis €

Für Beschädigung 
oder Verlust wird 

keine Haftung über-
nommen.

10 % des  
Verkaufserlöses  

kommt  
Kindergruppen  

zugute.

Sportartikel, Fahrräder,  
Kinderfahrzeuge, Inliner,
Kinderwagen und -sitze

Max. 3 Paar saubere 
Schuhe für Kinder

Beschriftung der Ware: 

Keine Stecknadeln!
Reihenfolge nach Eingang
der Anmeldungen

Bei Rückfragen:
08243 / 9930713

Anmeldegebühr: 2,00 €

klamottenkiste_denklingen
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Hahn Dominik 0176/63780436

FFW Denklingen Benjamin Schleich 0151/21835556

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Klein Meinrad 08869/5303

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Weidenhiller Markus 0172/9045285

Musikverein Denklingen Pusch Angelika 08243/7714637

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Calvin Arnet 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/2889010

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495
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FERIENBUS DES VCP STAMM LECHRAIN E.V.
Auch in diesem Jahr geht es wieder los! Die Pfadfinder des VCP
Stamm Lechrain e.V. laden zum Ferienbus ein – wieder geht es je-
den Mittwoch entlang der Buslinie von Schongau, über Denklingen 
(mit Zwischenhalten entlang der Linie) und über Landsberg und 
Kaufering zu verschiedensten Zielen! Ein wunderbares Konzept!

Das Projekt hat schon jahrelange Tradition. Jeden Mittwoch geht es 
mit demPfadfinderbus los – rund 40 Kinder nehmen durchschnittlich
an den Fahrten teil – begleitet von vielen Jugendleitern der Pfadfin-
der und anderer Institutionen. „Besonders freut uns jedes Jahr, dass 
die Kinder sich so super verstehen. Während der Busfahrt entstehen 
bereits neue Freundschaften – die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus den verschiedensten Städten und Dörfern lernen sich kennen – 
egal ob bei einfachen Gesprächen mit dem neuen Sitznachbar im 
Bus oder bei lustigen Spielen während der Fahrt“, erzählt Dominik 
Basedow, Organisator der Fahrten. „Das ist ein Grund, warum wir die 
Fahrten letztes Jahr, sowie auch dieses Jahr wieder veranstalten“.

Ab Anfang Juli laufen die Anmeldungen für die Fahrten. Besonde-
re Highlights sind dabei dieses Jahr die Fahrten in den Kletterwald 
Bärenfalle (20. August), den Skylinepark (3.September) und das Le-

goland (13. August). Neu im Programm: am 6. August geht es zum 
Freilichtmuseum Illerbeuren mit tollem aktiv Programm, am 27. 
Juli nach Western City und am 10. September geht es ins Verkehrs-
museum mit einer sehr spannenden Führung, Spaß und Spiel.

Die Fahrten wären nicht ohne großzügige Spenden und Zuschüsse 
möglich. Ein besonderer Dank geht dabei an den RVO, der den Bus 
zu einem deutlich günstigeren Tarif zur Verfügung stellt. Auch die 
anliegenden Kommunen beteiligen sich mit Zuschüssen, die Stadt 
Landsberg unterstützt zudem mit ihrem Anmeldetool.

Eine Fahrt kostet 36,- Euro pro Person & Fahrt (incl. Busfahrt und 
Eintritt) zzgl. 10,- Euro Buchungsgebühr (Pauschal und einmalig für 
alle Fahrten pro Person). – Die Highlight Fahrten in den Kletterwald, 
den Skylinepark und das Legoland kosten wegen der höheren Ge-
bühren der Zielorte 44,- Euro. Anmelden können Sie Ihr Kind unter
www.vcp-lechrain.de, bei Fragen wenden Sie sich an ferien@vcp-
lechrain.de. Auf unserer Homepage finden Sie auch weitere Infor-
mationen, sowie den Fahrplan des Busses.

Text: Dominik Basedow, Foto: VCP Stamm Lechrain e.V.

Allgemeine Informationen:
Ferienfahrten – Unterwegs mit Pfadfinder-Bus
In Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendringen Landsberg wird 
von den Veranstaltern (VCP Stamm Lechrain e.V.) ein Ferienbus in 
den Sommerferien 2025 eingerichtet.
Jeden Mittwoch soll ein Bus für Kinder von Schongau über Denklin-
gen nach Landsberg und Kaufering fahren, um dann eine Attraktion 
anzusteuern (beispielsweise Legoland, Skylinepark).

Auf unserer Homepage www.vcp-lechrain.de finden Sie auch wei-
tere Informationen, sowie den Fahrplan des Busses.

Anmeldung ist ab dem 1. Juli möglich – Anmeldeschluss ist jeweils 
5 Tage vor der Fahrt. Jetzt anmelden unter www.vcp-lechrain.de 
oder beim Ferienprogramm der Stadt Landsberg.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an ferien@vcp-lechrain.de
Zielgruppe: Kinder zwischen 6 und 16 Jahren
Kosten: Die Kosten für die Fahrten betragen 36,- Euro pro Person 
und Fahrt zzgl. 10,- Euro Buchungsgebühr für die Buchung (Pau-
schal und einmalig pro Person). Die Highlight Fahrten kosten we-
gen der höheren Gebühren der Zielorte einen Aufpreis von 8,- Euro.
Geschwisterpreise: 1. Kind: 100%, 2. Kind: 75% des jeweiligen Voll-
preises, jedes weitere: 50%. Sozialbeitrag auf Anfrage.
Zielorte (Übersicht):
06. August – Freilichtmuseum Illerbeuren
13. August – HIGHLIGHT: Legoland
20. August – HIGHLIGHT: Kletterwald Bärenfalle
27. August – Western City
03. September – HIGHLIGHT: SKYLINE PARK
10. September – Verkehrsmuseum München
Das sollte jedes Kind dabei haben:
– Dem Wetter angepasste Kleidung – Brotzeit für Mittag
– ausreichend Trinken – Handynummer der Eltern
– ein wenig Taschengeld für Eis, Souvenir, …

Verantwortlich für den Ferienbus:
Stammesführung VCP Stamm Lechrain
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PFADFINDERLAGER 

Bereits zum sechstenMal fand Anfang Juli das inklusive Pfadfinder-
lager in der Bildungs- und Erholungsstätte Langau statt – ein Pro-
jekt, das erneut eindrucksvoll bewiesen hat, wie Inklusion im Alltag 
gelebt werden kann. Rund 100 Teilnehmende waren dieses Jahr 
dabei, darunter 14 Kinder und Jugendliche mit Behinderung, die
als „Schnupperpfadfinder“ liebevoll in das Lagerleben eingebun-
den wurden.

Die inklusive Freizeit ist eine Kooperation der Offenen Behinderten-
arbeit (OBA) des Caritasverbandes Weilheim-Schongau e.V. mit den 
Pfadfinderstämmen Nacanapah (BdP) aus Schongau und Lechrain
(VCP) aus Epfach. Unterstützt wurden sie dabei von zahlreichen eh-
renamtlichen Gruppenleitungen, Assistenzpersonen sowie durch 
finanzielle Förderung vom Bezirk Oberbayern im Rahmen des Pro-
gramms „Mehrbedarf Diversität“ und der Stiftung Pfadfinden. Be-

reits im Vorfeld wurden die Pfadfinder in ihren Grup-
penstunden von Mitarbeiterinnen der OBA besucht, 
um für die Themen „Behinderung“ und „Inklusion“ 
sensibilisiert zu werden. Das gemeinsame Wochen-
ende in Langau stand ganz im Zeichen von gegensei-
tiger Unterstützung, Respekt und neuen Freundschaf-
ten. Das abwechslungsreiche Programm ließ keine 
Wünsche offen: Gemeinsam wurden Regenmacher, 
Gipsmasken und Traumfänger gebastelt, Marmelade 
eingekocht und beim Seil- und Baumklettern auch 
persönliche Grenzen ausgelotet. Abends versammel-
ten sich alle am Lagerfeuer zum gemeinsamen Sin-
gen – ein Highlight für viele Teilnehmende. Besonders 
bunt wurde es beim traditionellen „Bunten Abend“, bei 
dem Kinder und Jugendliche ihre Talente mit Kreativi-
tät und Begeisterung präsentierten. „Es ist jedes Jahr 

aufs Neue beeindruckend zu sehen, wie schnell Gemeinschaft ent-
stehen kann, wenn man sich aufeinander einlässt“, resümiert Sanny 
Schwarz, Leiterin der Offenen Behindertenarbeit. „Die Stimmung 
war großartig, es sind viele neue Freundschaften entstanden – wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!“

Ansprechpartner
Informations- und Beratungsstelle der 
Offenen Behindertenarbeit
Sanny Schwarz
Schmiedstraße 15
82362 Weilheim
s.schwarz@caritas-wm-sog.de

Text und Foto: Sanny Schwarz
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AUF DEN SPUREN VON  
CHRISTOPH KOLUMBUS 
Meute Rotfüchse & Sippe Waschbären auf Entdeckungsreise
Am Samstag begab sich unsere Meute Rotfüchse, begleitet von einigen Abenteu-
rern der Jungsippe Waschbären, auf große Entdeckungsfahrt – ganz nach dem Vor-
bild von Christoph Kolumbus.

Mit zwei Schlauchbooten stachen wir in Epfach in See – oder besser gesagt: in den 
Lech. Doch bevor das Abenteuer begann, wurde zunächst die Landkarte studiert. 
Dabei entdeckten wir zwei geheimnisvolle, bislang unbekannte Inseln. Schnell war 
klar: Diese müssen wir erobern!

Also: Schwimmwesten an, Boote ins Wasser – und los ging die Entdeckungsreise!

Auf dem abenteuerlichen Weg zur Insel erlebten wir allerlei Spannendes und lern-
ten viel über die Natur am und im Wasser. Und dann endlich war es so weit:

„Land in Sicht!“

Mit unserer Fahne bestiegen wir die Insel, erkundeten das unbekannte Gelände 
und erforschten jeden Winkel. Für unsere jüngsten Abenteurer gab es viel zu ent-
decken und zu lernen.

Doch irgendwann hieß es wieder: Zurück zu unserem Lagerplatz!

Nur diesmal: Flussaufwärts.

Jetzt war Teamarbeit gefragt:
Der Käpt’n steuerte das Boot, der Schlagmann bzw. die Schlagfrau gab den Takt 
an – und jeder half mit. Die letzten Meter kosteten uns noch einmal alle Kraft.

Mit einem lauten: „Jetzt alles geben!“ rief der Käpt’n zum letzten großen Kraftakt – 
und gemeinsam erreichten wir das rettende Ufer.
Am Lagerplatz angekommen, hieß es: Ran an die Arbeit!

Einige bauten ein Dreibein, andere suchten geeignete Stöcke zum Schnitzen. Wäh-
renddessen wurde die Feuerstelle vorbereitet und das Feuer entfacht.

Zum krönenden Abschluss saßen wir alle gemütlich um das Feuer, grillten unsere 
Maiskolben und Würstchen, und ließen den spannenden Erkundungstag gemein-
sam ausklingen.

Text und Fotos: Dominik Basedow
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GESUNDES FRÜHSTÜCK
Dank der Hirschvogelstiftung und vieler fleißiger Eltern kamen alle
Kinder der Grundschule Denklingen im Laufe des Schuljahres sechs 
Mal in den Genuss eines großen, gesunden Frühstückbuffets. Je-
weils eine Klasse bereitete Schnittlauchbrote, Smoothies, Müsli, Ge-
müsesticks und vieles mehr für die anderen Klassen vor. Pünktlich 
zur Pausenzeit um halb zehn versammelten sich alle Kinder um das 
Buffet und freuten sich an den vielen leckeren Dingen.

Deshalb sagen wir:
DANKE an die Hirschvogelstiftung für die großzügige, finanzielle
Unterstützung. DANKE an alle Eltern, die einkauft und mit den Kin-
dern alles so wunderbar vorbereitet haben.
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KLEINE KÜNSTLER – GROSSE KUNST
Ein sehr kreatives Schuljahr liegt nun hinter uns. Wir haben uns ein 
ganzes Jahr mit großen Künstlern beschäftigt. Jede Klasse durfte 
im Laufe des Schuljahres einen Künstler in der Schulversammlung 
vorstellen. So erfuhren wir viel über berühmte Maler wie Friedens-
reich Hundertwasser, Joan Miro, Frida Kahlo und noch einige mehr. 
Besonders interessant war unser Museumsbesuch im Malura-Mu-
seum in Oberdießen. Andrew Malura zeigte uns die Bilder seines 
Vaters Oskar Malura und wir durften selber kreativ werden. Außer-
dem machten wir einen Ausflug ins Schlossmuseum nach Murnau.
Auch dort sahen wir viele Bilder von berühmten Künstlern. Ein Hö-
hepunkt unseres Schuljahres war unsere Kunstwoche. Eine ganze 
Woche durften wir malen, drucken, töpfern und kreativ sein. All die 
Werke, die in dieser Woche entstanden sind, stellten wir bei unse-
rer Kunstnacht am 4. Juli aus. Unser ganzes Schulhaus verwandel-
te sich in ein wunderbares Museum. Die Besucher bestaunten all 
unsere Werke: eine bemalte Pausenwand, Meerestiere auf Pappma-
ché, Spritzbilder nach Jackson Pollock, Sonnenblumen nach Vincent 
van Gogh, einen Seerosenteich nach Claude Monet, schöne Dinge 
aus der Kreativwerkstatt und vieles mehr. So viele Helfer und Helfe-
rinnen aus der Elternschaft unterstützen uns dabei. Vielen Dank! So 
konnte aus uns kleinen Künstlern große Kunst werden.

Die Künstler der Grundschule Denklingen
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HERZLICHEN DANK 
AN DIE FIRMA HIRSCHVOGEL 
Der Musikverein Denklingen möchte sich herzlich bei der Firma 
Hirschvogel für die großzügige finanzielle Unterstützung bei der
Beschaffung unserer neuen Trachten bedanken. 

Durch diese Spende ist es uns möglich unserer Musiker mit einer 
einheitlichen Tracht auszustatten und somit bei unseren Auftritten 
im neuen Gwand zu glänzen.

Der erste Auftritt mit den neuen Trachten fand bei unserem Früh-
jahrskonzert unter dem Motto „Eintauchen in eine Welt der zauber-
haften Magie“ statt. 

Unsere Gäste wurden nicht nur durch unsere Musik verzaubert, son-
dern auch durch unser fesches Auftreten.

Die Firma Hirschvogel ist nicht nur der größte Arbeitgeber in Denk-
lingen, sondern auch ein wichtiger Bestandteil für unsere Gemein-
schaft.

Wir freuen uns sehr über die Unterstützung und sind dankbar, ei-
nen so verlässlichen Partner an unserer Seite zu haben. 

Mit Hilfen dieser Art blicken wir optimistisch auf viele weitere Auf-
tritte und schöne gemeinsame Momente.

Vielen Dank für das Engagement und die Unterstützung!
Ihr Musikverein Denklingen

Bild: Dinse Amelie
Text: Steer Lisa
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LIEBE GARTEN- UND NATURFREUNDE,
im Moment lese ich gerade ein großartiges, himmlisches Buch von 
Isabella Tree (Wildes Land), das die Renaturierung, also das Wieder-
herstellen von naturgegebenen Zuständen zeigt. Es dreht sich um 
eine Grafschaft in England, die seit dem zweiten Weltkrieg auf vollen 
Erwerb ausgerichtet war. Es wurde dort gerodet, entwässert und auf 
Ertrag, Ertrag und nochmal Ertrag gewirtschaftet. Sie hatten damit 
schon Erfolg, anfangs. Sie konnten mit großen Anstrengungen der 
Bevölkerung, vor allen der weiblichen, das Land ernähren. Als der 
Krieg vorbei war, wirtschafteten die Großeltern so weiter, aber das 
Land warf immer weniger ab. Es ging halt so um, wie man so schön 
sagt. Nun übernahmen Charlie und Isabella das Schloss Knepp und 
die ganzen Ländereien. Diese umfassten ein Gebiet von 320 Hektar. 
Sie strengten sich jahrelang sehr an und hielten alles zusammen, 
kauften Maschinen, bekamen Subventionen, optimierten, wo es nur 
ging. Es half alles nichts, nach ca. zwei Jahrzehnten waren sie voller 
Schulden, entließen Ihre elf wunderbaren Mitarbeiter und stellten 
erstmal alles ein. Sie bezahlten ihre Schulden, indem sie ihre Ma-
schinen verkauften, und fingen an sich mit der Zurücksetzung ihres
Landgutes zu beschäftigen. Mit den alten Eichen, von denen einige 
schon mehrere Jahrhunderte zugesehen hatten, wer aus und ein 
ging, wer geboren wurde und wer starb, machten sie den Anfang. 
Über diese Eichen und ihre Wurzeln wurde drübergeackert und je-
der Zentimeter unter dem Baum genutzt. Da kam nun eines Tages 
ein Mann vorbei, der der „Baumwart“ von den königlichen Bäumen 
im Great Windsorpark war, und fragte, ob sie alle alten Eichen kaputt 
machen wollen. Das war ziemlich das erste, was sie begriffen, dass 
so die Pilzinformation und das Bodenleben, das meist an den ober-
flächlichen Wurzeln und der oberen Erde stattfindet, flöten geht.
Sie fingen an, alles wieder zurückzubauen, das heißt im Klartext:
Sie baggerten das Land um, ließen das Wasser wieder zurück an 
Stellen, wo einst Moor und nasser Grund war. Pflanzten auf vielem
gerodetem Gebiet Sträucher, Hecken, Wildgehölz. Alles drehten sie 

um und gaben der Natur zurück was ihr gehört. Nun mit welchem 
Erfolg? Wie sollte man das nun bewirtschaften und was hatten sie 
davon? Nun, sie können davon leben, besser als jemals zuvor, als 
sie mit ihrer Arbeit kaum nachkamen. Sie siedelten auf dem Gebiet 
eine alte Rinderrasse an, stellten Damhirsche, später auch Rotwild, 
Tamworth-Schweine und Exmoor-Ponys, alte Schweine- und Pfer-
derassen an. Ein jedes Tier hat besondere Fressgewohnheiten, die 
alles in Schach halten. Z.B. Schweine wühlen und reißen den Boden 
auf, so dass sich wieder Bäume, Sträucher und Pflanzen einsäen, die
von den Rindern und Pferden wieder gefressen werden. Das Laub 
wird abgeerntet von allen in verschiedenen Jahreszeiten. Und das 
allerbeste daran ist, es stellten sich in kurzer Zeit seltene Käferarten, 
Schmetterlinge, Insekten, schon längst ausgestorben geglaubte 
Vögel wieder ein. Denn sie säten in abgemagertem Boden vorerst 
Wildblumen in großer Zahl an. So kamen Wildbienen, Schmetter-
linge und seltene Käferarten in großer Zahl. Alles stimmte, das Freß-
angebot für viele Arten, die Wohnungen in alten Bäumen, Totholz 
und Hecken. Es ist so einfach.

Ich stelle mir gerade vor, dass sich unsere Bauern mit ihren vielen 
Hektaren zusammentun, eine Gemeinschaft bilden und miteinander 
arbeiten. Um angenehm zu leben und mit wenig Arbeit ein gutes 
Auskommen und vor allem, mehr Zeit für die wichtigen Dinge zu ha-
ben. Wäre das in unserer Zeit noch möglich? Meine Phantasie schlägt 
Purzelbäume, wie phantastisch, herrlich, überdimensional das wäre.

Ich wünsche Euch zu allen Zeiten frisches Wasser auch für die hei-
ßen Füßchen und selbstverständlich daneben auch ein kühles Rad-
ler, einen edlen Tropfen oder was immer es sein soll.      

Eure Lucia
Text: Lucia Lehner

Vereinsausflug nach Ulm
Für unseren Vereinsausflug nach Ulm am Donnerstag, 14. August haben wir noch einige freie Plätze im Bus. Wer mitfahren
will, sich aber bis jetzt noch nicht angemeldet hat, kann dies unter Tel. 08243 / 3929 (Pius Preisinger) noch tun. Wir fahren um
7.30 Uhr am Rathausplatz in Denklingen los und kommen ca. 18 Uhr wieder zurück. Ulm ist eine wirklich sehenswerte Stadt, 
von der wir eine ganze Menge bei einer Führung durch die Altstadt erfahren. Nach dem Mittagessen in einem Lokal direkt an 
der Blau besuchen wir den Botanischen Garten der Universität, wo wir uns auch mit Kaffee und Kuchen stärken können, 
bevor wir wieder den Heimweg antreten.
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13.09.2025

Bewegungshelden
gesucht!

Deine Einsätze
Leitung folgender

Turnstunden ab Sep. 2025:

ehrenamtlich, ohne Übungsleiter-
Lizenz
Spaß an Bewegung & Umgang mit
Kindern
Zeit an einem Nachmittag deiner
Wahl (1 Stunde pro Woche)
gerne auch im Team 

Mutter-Kind-Turnen

Kinderturnen (3-6 J.)

Kinderturnen (6-10 J.)

Unsere Turnhalle:
umfangreiches Equipment für
Parcours & Spiele
nach Bedarf besorgen wir
zusätzliches Material

  Sei dabei und bewege was!
      TSV Epfach 1949 e.V.
      Melde dich bei:
      Marion Baumgartner 017680783436

Abenteuer Ferienfahrten
Unterwegs mit den Pfadfindern

06.08.2025 – Freilichtmuseum Illerbeuren

13.08.2025 – HIGHLIGHT: Legoland

20.08.2025 – HIGHLIGHT: Kletterwald Bärenfalle

27.08.2025 – Western City

03.09.2025 – HIGHLIGHT: Skyline Park

10.09.2025 – Verkehrsmuseum München

Für Kinder und Jugendliche
Anmeldung und Infos unter www.vcp-lechrain.de

Veranstalter: VCP Stamm Lechrain e.V. – Am Weiher 5 – 86920 Denklingen
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EINSTEINRÄTSEL
Dieses Rätsel wurde wahrscheinlich von Albert Einstein (1879-
1955) entwickelt. Er versah es mit dem Vermerk, dass nur 2% der 
Bevölkerung in der Lage seien, es zu lösen.

Bedingungen
Fünf Häuser stehen nebeneinander. In ihnen wohnen Menschen 
von fünf unterschiedlichen Nationalitäten, die fünf unterschied-
liche Getränke trinken, fünf unterschiedliche Automarken fahren 
und fünf unterschiedliche Haustiere haben.

1. Der Brite lebt im roten Haus.
2. Der Spanier hat einen Hund.
3. Der Ukrainer trinkt gern Tee.
4. Das grüne Haus ist (direkt) links vom weißen Haus.
5. Im grünen Haus wird Kaffee getrunken.
6. Die Person, die BMW fährt, hat eine Katze.
7. Der Bewohner des mittleren Hauses trinkt Milch.
8. Der Bewohner des gelben Hauses fährt Skoda.
9. Der Norweger wohnt im ersten Haus.
10. Der VW-Fahrer wohnt neben der Person mit dem Fuchs.
11. Der Mann mit dem Pferd lebt neben der Person, 

die BMW fährt.
12. Der Audi-Fahrer trinkt Orangensaft.
13. Der Norweger wohnt neben dem blauen Haus.
14. Der Deutsche fährt Porsche.
15. Der VW-Fahrer hat einen Nachbarn, der Wasser trinkt.

Die Frage lautet: Wem gehört der Fisch?Lösung

Nummer12345

Farbegelbblaurotgrünweiß

NationalitätNorwegerUkrainerBriteDeutscheSpanier

GetränkWasserTeeMilchKaffeeOrangensaft

ZigarettenSkodaVWBMWPorscheAudi

TierFuchsPferdKatzeFischHund
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Kapellentag
Sonntag, 31.08.2025

Zwischen  
Himmel & See.

Tag der offenen 
Haus- und Hofkapellen

Musik in 24 Kapellen rund
um den Ammersee. 

Eintritt frei – 
Körbchen-Kollekte

„
”

    Der Tag der offenen Haus- und Hofkapellen ist 
das perfekte Beispiel für die Magie Bayerns.
Schirmherrin Sophie-Alexandra Prinzessin von Bayern

Raisting

Riederau

Unterfinning

Bierdorf

Aidenried

Herrsching

Schlagenhofen

Breitbrunn

Buch

Steinebach

Hechenwang

Eching

Utting

Oberfinning

Ost-Route

Nord-Route

West-Route
Ammersee

Gut Romenthal

St. Alban

Dießen- 
St. Georgen

Dettenschwang

Süd-Route

Dießen

St. Ottilien

Rausch

Schondorf

Greifenberg

Algertshausen

ticket@ammerseerenade.de
www.ammerseerenade.de

Sound & light von der Klosterkirche bis zur Scheune. 
Künstlerische Leitung der Abendkonzerte: 
Geschwister-Duo Kirill & Alexandra Troussov

31. August Kapellentag 
Musik in 24 Haus- und Hofkapellen 
rund um den Ammersee

Junge Klassik am See!
13.- 20. September 2025

©
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Tickets ab sofort

erhältlich

PREMIUM

7. LIBERATION CONCERT 
St. Ottilien
Kirill Troussov, Violine
Alexandra Troussova, Klavier
Münchner Symphoniker
Joseph Bastian, Leitung

Tickets: 35 € bis 100 € / erm. 39 € bis 85 € + VVK
Schirmherrschaft: Dr. h.c. Charlotte Knobloch, Präsidentin  
Israelitische Kultusgemeinde München und Oberbayern 

Sa
20.09. 
19 Uhr
Eresing

Die Festivalkonzerte

Classic in the country
Haus Bayer. Landwirtschaft 
Klavierquartett Highlights

Antti Siirala Klavier, Erik Schumann Violine,
Razvan Popovici Bratsche, Wen-Sinn Yang Cello
Tickets: 30 € / erm. 20 € + VVK

Di
16.09. 
19 Uhr
Herrsching

Mi
17.09.
19 Uhr
Raisting

Classic for familyOtto-Hellmeier-Kulturhaus
Young Generation

Alex Lau Cello, Zeyang Kan Bratsche,   
Mira Foron Violine, Aenne Forster Klavier,  
Klavierbegleitung: Henry Bonamy
Tickets: 25 € / erm. 15 € + VVK

Classic for strings Kulturkirche  
Erlesene Streichtrios

Erik Schumann Violine, Razvan Popovici
Viola, Benedict Kloeckner, Cello
Tickets: 30 € / erm. 20 € + VVK

  

So 
14.09.
19 Uhr 
Breitbrunn

Das Schweinsbratenkonzert 
Gasthof Hartl „Zum Unterwirt“ 

Knödel-Karpatschio mit Witz und WIRTuosität 

Andreas Martin Hofmeir Tuba, Matthias Well 
Violine, André Hartmann Kabarettist & 
Pianist
Tickets: 49 €/erm. 43 € + VVK inkl. Schweinsbraten & Dessert

Do
18.09.
19.00 Uhr

17.30 Uhr  
Essen

Türkenfeld

Sa
13.09. 
19 Uhr
Andechs

Gala-Eröffnungskonzert Florian-Stadl  
Kirill Troussov Violine
Alexandra Troussova Klavier 
Benedict Kloeckner Cello

Tickets: 35 € / erm. 25 € + VVK

OST-Route

Verein Kultur am Ammersee e.V.
Fuchsbergstr. 15, 86938 Schondorf am Ammersee

Tel. +49 8192 2419687, Fax +49 8192 998983

info@ammerseerenade.de, www.ammerseerenade.de

Mitmachen – Mitglied werden!

11.30 Uhr
Aidenried 
Hofkapelle  
Maria Schnee

Kiko Pedrozo Paraguayische Harfe
Florian Wagner Akkordeon
Jedem Anfang wohnt ein Zauber   
inne.
Kiko & Florian im Duo. PREMIERE!

13.00 Uhr
Herrsching 
Evangelische 
Erlöserkirche

UkrBand München
Sehnsucht und Temperament.   
Virtuoser Dreiklang.

14.00 Uhr
Herrsching- 
Rausch  
Hofkapelle  
Mariens  
Vermählung

Hausmusik 
SaitenRausch
Musikbegeisterung 
hausgemacht.

15.00 Uhr
Breitbrunn  
Kirche  
St. Johannes 
Baptist

Trio mit Duetten  
Klaudia Zita Regös, Sopran   
Christine Peschke, Sopran   
Franziska Friedl, Klavier
Romantische Kunstlieder 
und Opernarien.

16.00 Uhr
Inning- 
Schlagenhofen
Kapelle  
St. Michael

Kiko Pedrozo Paraguayische Harfe
Eine Prise Südamerika über dem   
Ammersee. Harfenklang, zart   
und berauschend.

17.00 Uhr
Inning-Buch  
Dorfkapelle  
Hl. Dreifaltigkeit

Erich Lutz Saxophon
Alexandra Fischer Piano &   
Gesang 
You Raise me up, Josh Groban, Make
you feel my Love, Pop Ballade u.a.
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11.00 Uhr
Schondorf 
Pilgerkircherl 
St. Jakob

UkrBand München
Sehnsucht und Temperament.   
Virtuoser Dreiklang.

12.00 Uhr
Hechenwang  
Filialkirche  
St. Martin

Trio Karageorgiev Prag
          Von Klassik bis Tango

13:30 Uhr
Greifenberg  
Schlosskapelle

R. Wastl-Mayrhofer Gitarre
Irmgard Mayrhofer Wort
Zauber und Wehmut, Filmmusik

15.00 Uhr
Eching  
Pestkapelle  
St. Sebastian 

Florian Wagner Akkordeon  
Einfach und schön! Meisterliches  
Tastenspiel auf dem Akkordeon.

16.30 Uhr
Algertshausen  
Augustinus- 
kapelle 

Ammertaler Alphornbläser 
Diessen a.A.
Musik für Alphorn.    
Traditionell und modern.

17.30 Uhr
St. Ottilien  
Ottilienkapelle

Milonga Margao
Silvia Berchtold Blockflöte
Anna Kiskachi Cembalo
Neue und Alte Musik.    
Vom Frühbarock bis zum Tango.

NORD-Route
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WEST-Route

Hofkapelle Maria Hilf,
Riederau

11.00 Uhr
Bierdorf 
Kapelle Mariä
Heimsuchung

Sofa-Club
Drei Stimmen. Zwei Gitarren.    
Eine Bratsche.     
Zart-melancholisch bis     
mitreißend-tanzbar.

12.00 Uhr
Riederau  
Hofkapelle  
Maria Hilf

Mark Milotich
Singer-Songwriter 
Mit Akustik-Gitarre und    
Mundharmonika, persönlich    
und ausdrucksstark.

13.30 Uhr
Oberfinning  
Kapelle  
St. Sebastian

Erich Lutz Saxophon
Alexandra Fischer Piano &    
Gesang 
Prelude, Op. 18, Cesar Franck
Der Schwan, Camille Saint-Saens u.a.

14.30 Uhr
Unterfinning  
Kapelle  
St. Willibald 

70er Partie & Raistinger 
Sänger Dettenschwang+Raisting
Hoagartn à la Kapellentag

16.00 Uhr
Utting  
Filialkirche  
St. Leonhardi

Heinz Jürgens Akkordeon  
Orchester Kaufering
Sous le ciel de Paris. Vom Marsch    
bis zum Musettewalzer.

17.30 Uhr
Steinebach
Franziskus-
kapelle

Christiane Vetter Sopran
Brigitte Heigenhuber  Klavier  
Ein kleines Lied!     
Gemeinsames Singen.
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Patin: Apotheke Schondorf & Ammersee Apotheke, Utting

SÜD-Route

Kirche St. Johann auf Heiligenstätten, 
Raisting

Samstag, 20. September 2025
LIBERATION CONCERT
19 Uhr, Erzabtei St. Ottilien, Klosterkirche

11.00 Uhr 
Dettenschwang 
Kapelle
Maria Einsiedel

Gabriele O`grissek  
Keltische Harfe
Die zarten ‚Saiten‘ der  
irischen Seele.  

12.30 Uhr
Dießen- 
St. Georgen 
Hofkapelle  
Zum Auferstan- 
denen Heiland

Trio mit Duetten  
Klaudia Zita Regös, Sopran
Christine Peschke, Sopran
Franziska Friedl, Klavier
Romantische Kunstlieder 
und Opernarien

13.30 Uhr
Dießen  
Ev.-Luth.  
Friedenskirche

Yi-Wei Lin Tenor, Taiwan    
Chen-Yang Wen Pianist, Taiwan
        Grußwort von
        Taipeh-Vertretung, München

14.30 Uhr 
Raisting  
Kirche St. Johann 
auf Heiligen- 
stätten

Münchener      
Mandolinen-Zirkel
Mit Saitenklängen durch Zeit 
und Raum.

16.00 Uhr
Dießen  
Gut Romenthal  
Kapelle St. Anna

Martina Appel-Schwab Sopran   
Elisa Neugart Klavier
Lieder und Chansons 

17.00 Uhr
Dießen-St. Alban
Klosterkirche  
(Fischerkircherl)

Monika Drasch Geige    
Carolin Völk Orgel
Die "AmmerseeAmseln":     
So schön ist die Welt!      
PREMIERE!
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OST-Route

Verein Kultur am Ammersee e.V.
Fuchsbergstr. 15, 86938 Schondorf am Ammersee

Tel. +49 8192 2419687, Fax +49 8192 998983

info@ammerseerenade.de, www.ammerseerenade.de

Mitmachen – Mitglied werden!
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Herrsching- 
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SaitenRausch
Musikbegeisterung 
hausgemacht.

15.00 Uhr
Breitbrunn  
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Baptist

Trio mit Duetten  
Klaudia Zita Regös, Sopran   
Christine Peschke, Sopran   
Franziska Friedl, Klavier
Romantische Kunstlieder 
und Opernarien.

16.00 Uhr
Inning- 
Schlagenhofen
Kapelle  
St. Michael

Kiko Pedrozo Paraguayische Harfe
Eine Prise Südamerika über dem   
Ammersee. Harfenklang, zart   
und berauschend.

17.00 Uhr
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TERMINE IM AUGUST/SEPTEMBER
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter.

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER
10.08.25 20:00 Spätmesse in der Stockkapelle Stockkapelle Asch PG-Fuchstal 
12.08.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 
13.08.25 08:00 - 19:00 Pfadfinder Ferienbus -

HIGHLIGHT Legoland 
Günzburg Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V.

13.08.25 15:30 Fatimaandacht Stockkapelle PG-Fuchstal 

14.08.25 07:30 Vereinsausflug nach Ulm Ulm Garten- und Naturfreunde 

14.08.25 14:00 - 16:00 EUTB-Beratung Rathaus Denklingen EUTB - 015201753826 

15.08.25 10:00 Gottesdienst im Freien  
mit Kräutersegnung 

Stockkapelle Asch PG-Fuchstal 

17.08.25 12:00 Festumzug Musikfest  
Dettenschwang-Dießen 

Dettenschwang/Dießen Musikverein Denklingen nimmt teil 

19.08.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

20.08.25 08:00 - 19:00 Pfadfinder Ferienbus -
HIGHLIGHT Klettergarten Bärenfalle 

Immenstadt Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V.

26.08.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 
27.08.25 08:00 - 19:00 Pfadfinder Ferienbus -

Western City 
Eging am See, Pullman City Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V.

02.09.25 Abfuhr Biomüll Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 
02.09.25 14:00 Senioren - Kaffee Pfarrheim Denklingen Senioren / Kath. Pfarrgemeinde St.Michael 
03.09.25 Abfuhr Gelbe Tonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 
03.09.25 08:00 - 19:00 Pfadfinder Ferienbus -

HIGHLIGHT Skyline-Park 
Bad Wörishofen Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V.

07.09.25 09:15 73. Gauwallfahrt  
Hohepeißenberg 

Hoher Peißenberg Trachtenverein Stoffen 

09.09.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 
10.09.25 08:00 - 19:00 Pfadfinder Ferienbus -

Verkehrsmuseum München 
Pfadfinder Ferienbus -
Verkehrsmuseum München 

Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V.

11.09.25 14:00 - 16:00 EUTB Beratung -  
nach telefonischer Anmeldung 

Rathaus Denklingen EUTB - 015201753826 

13.09.25 14:00 Herbstlauf und Einladung  
Jubilare 2025 

Sportheim Epfach TSV Epfach 

13.09.25 15:30 Fatimaandacht Stockkapelle Asch PG-Fuchstal 
16.09.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

17.09.25 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde 
19.09.25 14:00 - 15:00 Mobile Problemstoffsammlung  

in Denklingen 
Parkplatz an der Schule Landratsamt Landsberg am Lech 

20.09.25 09:00 Altpapiersammlung Epfach Trachtenverein Epfach 

21.09.25 Predigtstuhl - Rotmoosalm Leutasch VfL Denklingen Sparte Berg/Wandern  
Info Tel.08243/1431

VERANSTALTUNGSKALENDER




